
 

 

Claudia Müller & Jens Reißland (Universität Erfurt) 

Reflexionsanlässe als Grundlage für Veränderungsprozesse in der betrieblichen Ausbildung 

Abstract 

Designbasierte Forschung bietet sich für Veränderungsprozesse und Innovationen in der Be-
rufsbildungspraxis an. Die gewonnenen Erkenntnisse und Ergebnisse werden durch Akteur*in-
nen verschiedener Disziplinen zyklisch-iterativ in einem Diskurs erarbeitet und erprobt. In der 
betrieblichen Ausbildungspraxis werden vor allem Ausbilder*innen als Schlüsselpersonen be-
schrieben. Dies gilt z.B. für die Diskussion um Qualität (ECKERT 2011) in der beruflichen Bildung 
oder aktuell für die Berufsbildung für eine nachhaltige Entwicklung (MOHORIČ 2014). Das Aus-
bildungspersonal bestimmt maßgeblich die Bildungsinhalte sowie deren didaktische Aufberei-
tung. Das wiederrum setzt eine Bereitschaft von Praktikern zur Reflexion (vgl. REIMANN2017) 
ihres eigenen Denken und Handelns, aber auch wissenschaftlicher Theorien (BECK 2015, S. 58), 
voraus. Die Reflexion der eigenen pädagogischen Arbeit ist grundlegender Bestandteil einer 
pädagogischen Professionalität (GRÖHLICH 2011) und macht damit professionelles Handeln 
überhaupt aus (SCHÖN 2008). Eingehender wurde dies für schulische Lehrkräfte untersucht 
(vgl. COMBE 1996; HELSPER 2011). Die pädagogische Qualifikation von Ausbilder*innen fällt ge-
genüber Berufsschullehrer*innen eher kurz aus (ECKERT 2017). So weisen neuere Forschungs-
ergebnisse darauf hin, dass die Inhalte in den AEVO-Lehrgängen nur bedingt eine Grundlage 
für das professionelle Handeln von Ausbilder*innen bieten (BAHL UND BRÜNNER 2018; VONKEN 
2016). Dies ist u.a. auf die branchenübergreifende Vermittlung der berufs- und arbeitspäda-
gogischen Inhalte zurückzuführen. So werden kaum Bezüge zu den jeweiligen Handlungskon-
texten der Arbeitsprozesse der angehenden Ausbilder*innen hergestellt. Damit kann das stark 
verallgemeinerte pädagogische Wissen nicht angewandt und in die eigene Berufspraxis trans-
feriert werden (vgl. ebd.). 
Modellversuche können einen Rahmen zur Reflexion bieten. Reflexionsanlässe werden von 
außen durch die Forscher*innen initiiert. In diesen wird das Wissen der Ausbilder*innen ob-
jektivierbar und nutzbar gemacht. In der Regel dienen Interviews zur Erschließung der Praxis, 
doch es stehen weitere Methoden für Reflexion zu Verfügung. Eine mögliche Vorgehensweise 
wurde im Modellversuch KoProNa (FKZ 21BBNE16) versucht. Es soll gezeigt werden wie durch 
Interviews, Fallanalysen, thematische Workshops, die Einbindung von Auszubildenden und ei-
nes 2-tägigen erlebnispädagogischen Settings Reflexionsprozesse initiiert wurden und welche 
innerbetrieblichen Veränderungen möglich sind. 
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